
sj. Scheinbar besorgt meldete
Radio DRS 1 in den 8:00 Uhr
Nachrichten vom 18.12.2012 ei-
ne drastische Zunahme der
Spielsuchtproblematik. Sie soll
gerade um 100 %  zugenommen
haben, lässt eine ominöse Tele-
fonhilfe verlauten. Ominös da-
rum, weil sie keinerlei Ver-
gleichszahlen empfangener Hil-
ferufe mitgeliefert hat. Nun,
wenn sich etwas um 100 % ver-
doppelt, so haben wir es schon in
der Schule gelernt, dann sind
auch   schon    zwei    Menschen
100 % mehr als ein Mensch. Der
Verdacht ist also geweckt. Und
schnell kam´s dann auch zum
Punkt: Nachdem einige Casino-
Chefs aussagten, wie viele Spiel-
süchtige, vor allem aber zah-
lungsunfähig Gewordene, sie
letztes Jahr gottseidank kontrol-
liert, gesperrt und von ihren Casi-
nos ausgeschlossen haben, wur-
de umgehend das Glücksspiel im
offenen Internet gebrandmarkt.
Dieses sei die eigentliche Gefahr,
weil es als quasi Ursache aller
Spielsüchte völlig unkontrollier-

bar sei. So wird das also ge-
macht: Zuerst zeigt man auf, wie
wichtig die Kontrolle über Spiel-
süchtige ist. Dann deckt man auf,
dass die Casino-Verbannten so-
fort zur Urmutter aller Sucht-
spiele zurückfliehen – ins leider
allzu freie Internet, meint das.
Auf welchem Weg eigentlich fin-
det man so etwas wieder heraus?
Wird mit solch leeren Behaup-
tungen nicht gerade vielmehr die
Logik einer nötigen Internet-Zen-
sur in unsere Köpfe montiert?
Was soll daran verkehrt sein,
mag sich jemand fragen? Ver-
kehrt daran ist, dass diese schein-
baren Menschenfreunde wieder
einmal sogleich die totale Kon-
trolle über alle und alles via Inter-
net-Zensur, statt z.B. ein ein-
faches Verbot suchtfördernder
Spiele, anstreben. Wer etwas
Verbotenes tut, wird bestraft,
Punkt – ohne jede Zensur! Was
wieder einmal unberührt bleibt:
die satten Gewinne der Spielcasi-
nos. Daran erkennt man, dass es
bestenfalls um den Ausbau von
Machtstrukturen, niemals aber

wirklich um das Wohl der Men-
schen geht.

Standpauke
für Medienleute
jb. Louis Farrakhan, der Führer
der religiösen Gemeinschaft
Nation of Islam (diese respektiert
den Koran und die Bibel als
wahrhaftig), hat während einer
Sendepause einer amerikani-
schen Radiostation den anwesen-
den Medienleuten eine gehörige
Standpauke erteilt: Er betitelte
sie als Sklaven des Systems und
hielt ihnen vor, dass sie keinen
Mut hätten, die Wahrheit zu sa-
gen, weil sie nur um ihren Job
fürchteten. Aufgebracht pranger-
te er die Verfilzung von Medien
und Banken an und appellierte
an den Mut der Anwesenden, für
die Wahrheit zu kämpfen.
Ich muss nun aber ständig darü-
ber nachdenken, warum Farrak-
han auf Grund solcher Äuße-
rungen plötzlich als Antisemit
verschrien wird? Wer nicht zum
Mainstream gehört, sondern das

INTRO
Wo immer ein Terroran-
schlag, ein Massaker oder
Amoklauf wie jüngst wieder
in Newtown, USA, stattfindet,
florieren tags darauf stets die
Machtinteressen  in allen Me-
dien. Da seit dem 9/11 klar
ist, dass Terroranschläge
auch „Steigbügelhalter“ für
beabsichtigte Umstrukturie-
rungen sein können, gehört
es zur modernen Weiterbil-
dung, die nach einem An-
schlag zuerst aufkommenden
Machtinteressen genauer un-
ter die Lupe zu nehmen.
Denn diese offenbaren
gleich die Drahtzieher – so
es sich tatsächlich um einen
geplanten, weil zweckdien-
lichen Anschlag handelt.
Nach den Kindermorden in
Newtown dreht sogleich al-
les um schärfere Waffenge-
setze. Scheren sich Krimi-
nelle denn neuerdings um
solche? Wer also macht sich
da gerade gegen 350 Mio.
private Waffenbesitzer in
den USA stark? Allem zuvor
New York´s Bürgermeister
Michael Bloomberg (!) und
die Senatorin Dianne Fein-
stein (!). Sollten Bürgermeis-
ter und Senatoren denn nicht
wissen, dass sie damit einzig
dem unbescholtenen Teil ih-
res Volkes die Selbstverteidi-
gungsmöglichkeit beschnei-
den? Stehen sie evtl. mit
jenen Drahtziehern im Bun-
de, die gerade weltweit na-
hezu jedem Volk seine Not-
wehr möglichkeiten nehmen?
Wer weiss mehr?
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ah. Wieder ein Massaker an
einer Schule. Wieder sind es die
Medien, die uns in scheinheiliger
Erschrockenheit davon berichten.
Doch die vielen Studien, die auf
die Ursachen und Zusammen-
hänge mit Gewalt hinweisen,
werden einfach weiter ignoriert
oder heruntergespielt. «Dabei
deuten alle in eine Richtung: Ge-
walt am Bildschirm zu beobach-
ten, bedeutet „Lernen am Mo-
dell“, die Gewalttaten selbst in

Computerspielen zu verüben,
bedeutet „Aktives Gewaltler-
nen“. »
Spielte Anfang der neunziger
Jahre Gewalt in 50 % der Fern-
sehsendungen eine tragende Rol-
le, ist dies heute bereits in 80 %
der Sendungen der Fall. Dabei
werden uns konfliktfreie Lö-
sungsmöglichkeiten gerade mal
in 4 % der Fälle gezeigt. Die Aus-
wirkungen auf das menschliche
Gehirn sind dabei vergleichbar

mit dem Treten eines Pfades.
Wenn die falschen Spuren im Ge-
hirn einmal eingeprägt sind, be-
kommt man sie nicht mehr weg.
Deshalb gehören alle, die aus
dem Geschäft mit der Medienge-
walt profitieren, genauso zur Re-
chenschaft gezogen wie die Tä-
ter von Massakern selbst.

„Lernprogramme“ für Gewalttaten

Quelle:
http://www.erasmus.hsnr.de/
lernen/m13_Wie_lernt_das_

Gehirn_Spitzer.pdf; Zeitschrift:
Öffentliche Sicherheit, 11-12/06

Internet-Zensur: So wird sie eingefädelt!

„Die Beziehung zwischen Medienkonsum und realer Gewalt ist etwa so
wie die zwischen Rauchen und Lungenkrebs.“

Prof. Dr. Manfred Spitzer, Leiter der Psychiatrischen Universitätsklinik in Ulm.

                   Ivo Sasek
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me. Der amerikanische Geheim-
dienst CIA (Central Intelligence
Agency – zu Deutsch: „Zentraler
Nachrichtendienst“) ist eine sehr
geheime Organisation, die von
ihren Agenten absolute Geheim-
haltung und Loyalität fordert.
Erst durch den Ausstieg einiger
Agenten wurden Einzelheiten ih-
rer Arbeitsweise bekannt. Verne
Lyon zum Beispiel wurde 1965
eingestellt, und man setzte ihn
gezielt auf Professoren an, um
die Vietnam-Propaganda an die
Studenten zu bringen. Danach
schickte man ihn nach Kuba, wo
er die Bevölkerung durch Sabota-
geakte gegen die eigene Regie-
rung aufheizen sollte. Phil Agee
hatte den Auftrag, die kuba-
nische Revolution in Ecuador

aufzuhalten. Ralph McGee wur-
de mit einem Killertrupp in den
Vietnam geschickt, und Phil
Roettinger war mit dem Sturz
der Regierung von Guatemala
beauftragt. Er bewaffnete Regie-
rungsgegner und bildete sie aus.
Das Fazit aller Aussagen von
Ex-Agenten, von denen es übri-
gens noch mehr gibt: Der CIA
unterstützt die Ausbeutung ande-
rer Länder durch Amerika und
schreckt dafür vor keinen Mit-
teln zurück!
[Ergänzung der S&G-Redakti-
on: Den CIA und andere zwei-
felhafte Geheimdienste gibt es
trotz aller bekannt gewordenen
Verbrechen noch immer. In An-
betracht dieser Hintergründe
muss man die Mainstream-Dar-

stellungen des „Arabischen Früh-
lings“ und sämtlicher „Revolu-
tionen“ nochmals aus genau
dieser Perspektive untersuchen
und  Artgleiches ans Licht brin-
gen.]
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Schlusspunkt ●
„Unzufrieden zuhause

oder am Stammtisch vor
sich hin murren kann je-

der. Gewöhnt euch besser
an, aus allen erkannten
Schlichen von Medien,

Politikern, Unternehmern
oder Wissenschaftlern etc.

einen knackigen S&G-
Artikel samt seriöser Quel-

lenangabe zu verfassen.
Das kann und soll jeder,

der irgendwo durchblickt
und in der Schule Schrei-
ben gelernt hat. Alles Wei-

tere ist nur noch
reine Übungssache.“

Ivo Sasek

System kritisiert, wird ebenfalls
sehr schnell als ein solcher abge-
stempelt und damit abgeschrie-
ben. Hilft mir da jemand weiter?
Ist es falsch, wenn ich einem
inneren Drang folgend frage:
„Was haben allenfalls all die an-
deren ‚Antisemiten‘ noch Interes-
santes zu sagen“? Ich fand die
Vorwürfe Farrakhans nämlich
echt interessant.

Der CIA und seine Machenschaften

hk. Noch nach 50 Jahren leiden
die Menschen in Vietnam unter
dem schrecklichen Einsatz des
hochgiftigen Pflanzenvernich-
tungsmittels Agent Orange, wel-
ches in den Jahren des Vietnam-
kriegs von der US-Luftwaffe
über Menschen und Wälder ver-
sprüht wurde. Das von Monsan-
to und Dow Chemical herge-
stellte tödliche Gift ist immer
noch im Boden nachweisbar, da
es von der Natur nur langsam
abgebaut wird. Hunderttausen-
de Kinder, Erwachsene und
auch US-Soldaten wurden ver-
giftet, und noch heute kommen
Kinder mit schwersten Missbil-
dungen zur Welt. Während ver-
giftete US-Soldaten nach einer
Sammelklage entschädigt wur-
den, erhielten zigtausende viet-
namesische Opfer bis heute kei-
nen Cent. Einer der damals
Verantwortlichen war US-Au-
ßenminister Henry Kissinger.

„Der Sinn der totalen
Überwachung ist nicht,
Terroristen zu fangen,
sondern der Sinn ist,

Zeugen zu identifizieren
und zu eliminieren,

welche die Verbrechen
der Regierungen

und ihrer Hintermänner
aufdecken und verraten.“

„Freeman“

Er erhielt 1973 den Friedensno-
belpreis ausgerechnet für das
Friedensabkommen in Vietnam.
Man fragt sich, warum dieses
Kriegsverbrechen, das als Ver-
suchslabor für zukünftige Krie-

ge diente, keinen anhaltenden
Aufschrei in unseren Medien
ausgelöst hat!?

Quelle:
initiative.cc/Artikel/2007_08_17_

Agent%20Orange%20Vietnam.htm
de.wikipedia.org/wiki/Agent_Orange

mab. Am 5.12.2012 traf der
amerikanische Flugzeugträger
USS Eisenhower vor der sy-
rischen Küste ein. Mit an Bord
acht Kampfbombergeschwader
und etwa 8.000 amerikanische
Soldaten. Damit mehren sich
die Anzeichen, dass sich die
USA auf eine Bodenoperation
vorbereiten. Die Legitimation
für dieses Vorgehen begründet
die USA damit, dass sie Hinwei-
se darauf haben wollen, nach
denen Syrien den Einsatz von
Chemiewaffen plane. Diese
Hinweise stammen von den be-
rühmt-berüchtigten US-Geheim-
diensten, welche in der Ver-
gangenheit zuhauf mit ihren
bewusst gestreuten Falschinfor-
mationen bewiesen haben, dass

sie nicht vertrauenswürdig sind.
Es läuft einem kalt den Rücken
runter, wenn man den Friedens-
nobelpreisträger Barack Obama
seine Drohgebärden ausspre-
chen hört: „ Ich sage Assad und
seinen Militärs klipp und klar:
Wer den tragischen Fehler be-
geht und solche Waffen (ge-
meint sind Chemiewaffen) ein-
setzt, wird dafür verantwortlich
gemacht werden. Es wird Kon-
sequenzen haben.“
Das sagt ein Mann, der beden-
kenlos Waffen mit angereicher-
tem Uran einsetzen lässt und in
Kauf nimmt, dass zahllose Men-
schen leiden und verkrüppelte
Babys zur Welt kommen!
Es ist an der Zeit, dass auch
Obama und seine Kriegstreiber

„Die Wahrheit
ist eine unzerstörbare

Pflanze.
Man kann sie ruhig
unter einem Felsen

vergraben,
sie stößt trotzdem durch,
wenn es an der Zeit ist.“

Frank Thiess

www.agb-antigenozidbewegung.dewww.klagemauer.tvwww.anti-zensur.info www.sasek.tv
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Quelle:
www.youtube.com/

watch?v=QDnifI4Eitk

Chemische
Kriegsführung der USA

„Es ist das Schicksal jeder Generation, in einer Welt unter
Bedingungen leben zu müssen, die sie nicht geschaffen hat.“

John F. Kennedy

Quelle:
http://www.youtube.com/watch?v=sNu
Wpuc_0ds&feature=player_detailpage

Quellen:
http://info.kopp-verlag.de/

hintergruende/europa/redaktion/
tausende-amerikanischer-soldaten-

kreuzen-an-bord-des-us-
flugzeugtraegers-eisenhower-

vor-der-syrische.html
Basellandschaftliche Zeitung

vom 5. Dez. 2012

Obamas Drohgebärden gegen Syrien
zur Rechenschaft gezogen wer-
den für die von ihnen began-
genen Kriegsverbrechen.


